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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Beschlussprotokoll
der Sitzung des Hauptausschusses am 
20.04.2017

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0526/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Gütstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 20.04.2017 die Vergabe der Bauleistungen 
„Städtebauliche Erschließungsmaßnahme der Barlachstadt 
Güstrow, Erschließung Heinrich-Borwin-Straße 2. BA zwischen 
Werlestraße bis Alt-Güstrower-Straße und Neukruger Straße - 
gemäß Vergabevorschlag.

Beschluss Nr.: VI/0527/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow genehmigt in 
seiner Sitzung am 20.04.2017 die Vergabeentscheidung der Ver-
waltung zum Verkauf der folgenden Grundstücke im Baugebiet 
„Hengstkoppelweg“:

Bewerber Nr. Größe, Flur, Flurstück Baugrundstück
1 812 m², Flur 10, Flrst. 189/2 2
2 571 m², Flur 10, Flrst. 198 20
4 754 m², Flur 10, Flrst. 196 15
5 766 m², Flur 10, Flrst. 196 14

Beschluss Nr.: VI/0528/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow genehmigt in 
seiner Sitzung am 20.04.2017 die Vergabeentscheidung der Ver-
waltung zum Verkauf des folgenden Grundstückes im Baugebiet 
„Hengstkoppelweg“:

Bewerber Nr. Größe, Flur, Flurstück Baugrundstück
1 691 m², Flur 10, Flrst. 199 22

Beschluss Nr.: VI/0518/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 20.04.2017 den Verkauf des Grundstücks 
Gemarkung Güstrow, Flur 7, Flurstück 41/11 in einer Größe von 
1.084 m². 

Sprechstunde des Bürgermeisters

Dienstag, 13. Juni 2017 
Dienstag, 18. Juli 2017

jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, 

erspart Ihnen Wartezeiten. 

Darüber hinaus können Sie auch außerhalb der 
Bürgersprechstunde einen Termin vereinbaren.

Sitzungstermine
01.06.2017, 18:00 Uhr - Hauptausschuss 
15.06.2017, 18:00 Uhr - Stadtvertretung 
13.07.2017, 18:00 Uhr - Hauptausschuss 
27.07.2017, 18:00 Uhr - Stadtvertretung

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem 

Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage 

der Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinforma-

tionssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Beschlussprotokoll 
zur Sitzung der Stadtvertretung am 04.05.2017

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0480/16
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 04.05.2017 die Verwaltung zu beauftragen, eine 
Publikation „Die kampflose Übergabe Güstrows im Jahr 1945“ 
erarbeiten zu lassen und diese dauerhaft in der Ausstellung 
„Güstrow im 20. Jahrhundert“ zu präsentieren. Der Verkauf der 
Publikation erfolgt nur dann zusätzlich neben der Präsentation 
in der Ausstellung, wenn die noch zu erfolgende Prüfung der 
steuerrechtlichen Aspekte dies ohne Nachteile für die Stadt zu-
lässt.
Der Ausschuss für Jugend, Schule, Kultur und Sport em-
pfiehlt eine lückenlose Darstellung des Geschehens, insbe-
sondere unter der Beachtung der besonderen Rolle von Slata 
Kowalewskaja und der Roten Armee auch unter Hinzuziehung 
bisheriger Veröffentlichungen. Die Schüler des John-Brinck-
man-Gymnasiums, Leistungskurs Geschichte, sollen in die 
Erarbeitung der Publikation (z. B. durch Bildrecherchen, Inter-
views …) einbezogen werden. 
Dem Ausschuss für Jugend, Schule, Kultur und Sport sind re-
gelmäßig Sachstandsberichte vorzulegen.

Beschluss Nr.: VI/0510/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 04.05.2017 die Entscheidung zur Setzung von 
externen Links als Geschäft der laufenden Verwaltung beim 
Bürger meister zu belassen. Die Entscheidung erfolgt auf Em-
pfehlung der verwaltungsinternen AG Internet. Entscheidungen 
sind vom Bürgermeister in der nächstfolgenden Sitzung der 
Stadtvertretung mitzuteilen.

Beschluss Nr.: VI/0503/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 04.05.2017 den Beschluss-Nr. V/0979/14 vom 
27.03.2014 - Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 
85 - Strategische Steuerung des Einzelhandels gemäß § 1 Abs. 
8 BauGB aufzuheben.
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Gesprächstermine mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0516/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 04.05.2017 die öffentliche Ausschreibung des be-
bauten Grundstücks Gemarkung Güstrow, Flur 59, Flurstück 
135/2 mit einer Grundstücksgröße von 436 m² zum Höchst-
gebot. Das Höchstgebot muss jedoch mindestens dem aktu-
ellen Verkehrswert entsprechen. Der aktuelle Verkehrswert ist 
durch ein entsprechendes Gutachten auf Kosten des Er werbers 
zu ermitteln. Weiterhin hat der Erwerber den Abwasser-
anschlussbeitrag in Höhe von 2.502,64 € zu entrichten.  
Der Verkauf soll bis 22.09.2017 öffentlich und überregional aus-
geschrieben werden. 
In der Ausschreibung soll nachfolgendes festgeschrieben wer-
den:
 - Der Verkauf soll mit einer Sanierungsbindung erfolgen. Die 

Sanierung ist innerhalb von 4 Jahren nach Abschluss des 
Kaufvertrages abzuschließen.

 - Mit dem Kaufvertrag einzureichen sind ein Sanierungs- und 
Nutzungskonzept, ein Finanzierungskonzept, ein Finanzie-
rungsnachweis der Bank und ein Bauzeitenplan.

 - Für die Durchführung der Modernisierungsmaßnahme an 
dem Objekt Gleviner Straße 6 sollen Städtebaufördermit-
tel in Höhe von max. 50 % der förderfähigen Kosten als 
Pauschalförderung zum Einsatz kommen. Die Fördermittel 
sollen als Zuschuss ausgereicht werden. Die Bereitstellung 
der Fördermittel steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
durch das Landesförderinstituts.

Die Vergabeentscheidung mit dem Beschluss für die Förderung 
ist der Stadtvertretung zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Beschluss Nr.: VI/0534/17
Personalentscheidung

Bekanntmachung

Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2015 
der Abwasser Parum GmbH

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 der Ab-
wasser Parum GmbH nach § 73 KV M-V in Verbindung mit 
§ 14 KPG M-V erfolgt entsprechend § 11 der Hauptsatzung 
der Barlachstadt Güstrow im Internet auf der Homepage der 
Barlachstadt Güstrow unter der Adresse www.guestrow.de/
ortsrecht-oeffentliche-bekanntmachungen/.
Der Jahresabschluss liegt vom 19.06.2017 bis 03.07.2017 im 
Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow, Markt 1, aus.
Die Einsicht ist für jedermann während der Sprechzeiten 
möglich.

Satzung der Barlachstadt Güstrow  
über die 2. Änderung des Bebauungsplanes  

Nr. 51 - Bredentiner Weg
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat in ihrer Sit-
zung am 09.02.2017 die Satzung über die 2. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 51 - Bredentiner Weg beschlossen. 
Auf Grundlage des § 10 Abs. 3 BauGB wird die Satzung hier-
mit bekannt gemacht. Die Satzung der 2. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 51 - Bredentiner Weg tritt mit Ablauf des Tages 
der Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung mit der Begründung ab diesem 
Tag in der Stadtverwaltung Güstrow, Stadtentwicklungsamt, 
Abteilung Stadtplanung, im 4. OG der Baustraße 33 während 
der Sprechzeiten
Dienstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB und eine Verletzung der in § 5 Abs. 5 der Kommunal-
verfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, die unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 und 2a BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans sowie nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht gemäß § 215 Abs. 1 
BauGB innerhalb von einem Jahr seit Bekanntmachung der 
vorstehenden Satzung schriftlich gegenüber der Barlachstadt 
Güstrow geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dar-
zulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Barlachstadt Güstrow, 23.05.2017 Der Bürgermeister
    Arne Schuldt
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„Altstadt“ Güstrow
Verkauf des Grundstücks Gleviner Straße 6

Grundstücksgröße: 436 m²

Verkehrswert: 60.000,00 €

Abwasseranschlussbeitrag: 2.502,64 €

Denkmalpflegerische 
Bewertung: 

Einzeldenkmal

Nutzung: 2-geschossiges Wohn- und Ge-
schäftshaus, 4 WE leerstehend/ 
Gewerbe vermietet 

Die Barlachstadt Güstrow als 
Eige ntümerin bietet das Ge-
bäudegrundstück Gleviner 
Straße 6 zum Verkauf an. Das 
Objekt befindet sich im förm-
lich festgelegten Sanierungs-
gebiet „Altstadt“ Güstrow. Der 
Verkauf erfolgt zum Höchst-
gebot, soweit dieses mindes-
tens dem  aktuellen Verkehrs-
wert entspricht. Die Kosten für 
das Verkehrswertgutachten 
sind durch den Erwerber zu 
tragen. 
Das Gebäudegrundstück be-
findet sich im Zentrum der 
Barlachstadt Güstrow in der 
Gleviner Straße, in touristi-

scher Lage zwischen Marktplatz und Schloss. Das Gebäude ist 
im Erd geschoss an ein Schuhfachgeschäft mit Schuhwerkstatt 
vermietet. Die Wohnungen sind leerstehend. Das beidseitig von 
Häusern eingefasste Gebäude ist teilweise unterkellert. Das 
Gebäude bedarf einer dringenden Sanierung und generellen In-
standsetzung.
Bei dem Gebäude handelt es sich um ein zweigeschossiges 
Giebel haus mit Mansarddach sowie einem nördlich an das 
Vorder haus angebauten zweigeschossigen Fachwerkkemladen 
mit Satteldach. Im Erdgeschoss des Kemladens ist eine figür-
liche barocke Stuckdecke vorhanden, der eine herausragende 
Bedeutung beigemessen wird. Im Kern handelt es sich bei die-
sem Gebäude um einen frühneuzeitlichen Bau mit barocker so-
wie klassizistischer Umbauphase. 
Das Gebäude ist zu sanieren. Die Sanierung ist innerhalb von 4 
Jahren nach Abschluss des Kaufvertrages abzuschließen. Für 
die Durchführung der Sanierung werden im Rahmen der Städte-
bauförderung Städtebaufördermittel in Höhe von max. 50 % der 
förderfähigen Kosten als Pauschalförderung und als 100-pro-
zentiger Zuschuss in Aussicht gestellt. Die Bereitstellung der 
Fördermittel steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch 
das Landesförderinstitut.  

Ausschreibung Mit dem Kaufantrag einzureichen sind ein Sanierungs- und Nut-
zungskonzept, Finanzierungskonzept, ein Finanzierungsnach-
weis der Bank und ein Bauzeitenplan. 
Besichtigungswünsche des Objektes und Einsichtnahme in die 
vorhandenen Unterlagen vereinbaren Sie bitte unter Tel. 03843 
769-443 (Frau Techel). 
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
22.09.2017 an:

Barlachstadt Güstrow
Abt. Zentrales Gebäudemanagement
Markt 1
18273 Güstrow  

mit dem Vermerk 
- Ausschreibung Gleviner Straße 6 bitte nicht öffnen -

Die Vergabe erfolgt gem. den am 30.03.2006 beschlossenen 
Vergabekriterien zur Veräußerung stadteigener Grundstücke und 
steht unter dem Vorbehalt eines Beschlusses durch die Stadt-
vertretung der Barlachstadt Güstrow. Die Barlachstadt Güstrow 
behält sich das Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von 
Gründen für ungültig zu erklären. 

R e d a k t i o n s s c h l u s s 
f ü r  d i e  A u g u s t - A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  J u l i  2 0 1 7

Schrottaktion 
in der Barlachstadt Güstrow 2017

In der Barlachstadt Güstrow werden im Jahr 2017 im Rahmen 
einer Schrottaktion Container zur Schrottentsorgung an den 
bekannten Plätzen für einen Tag in der Zeit von 12:00 Uhr bis 
ca. 18:00 Uhr bereitgestellt. In die Container kann Schrott aller 
Art, wie Badewannen, Metallrohre, Garten- und Acker geräte, 
Metallteile von Kfz. und Heizungen etc. entsorgt werden. Auch 
Schrott mit anderem Materialbesatz wird gerne entgegen ge-
nommen. Jedoch gehören z. B. Reifen und Sperrmüll nicht in 
die Container. 

Containerstellplatz Stelltag
Klueß, Sandweg, Iglustellplatz 12.06. (Mo.)
Lange Stege, gegenüber Nr. 40 Gärten 13.06. (Di.)
Ulrichplatz, Iglustellplatz 14.06. (Mi.)
Schweriner Chaussee, Ecke Wossidlostraße 15.06. (Do.)
Schwaaner Straße, Gartenanlage 16.06. (Fr.) 
Am Suckower Platz, Spielplatz 19.06. (Mo.) 
Plauer Chaussee, gegenüber der Tankstelle 20.06. (Di.) 
St.-Jürgens-Weg, Speicher 21.06. (Mi.) 
Am Werder, Parkplatz Gartenanlage 22.06. (Do.)
Goldberger Straße, Parkplatz 23.06. (Fr.)
Suckow, Trafo 26.06. (Mo.)
Senator-Beyer-Weg 27.06. (Di.)
Ziegeleiweg, Parkplatz vor der Gartenanlage 28.06. (Mi.)
Sonnenplatz,Garagen, Höhe Nr. 05 29.06. (Do.)
Spaldingsplatz, Parkplatz 30.06. (Fr.) 
Neu Strenz, Am Fuchsberg 03.07. (Mo.) 

Hinweis auf das Elekro- und Elekronikgerätegesetz 
(ElektoG):
Sämtlicher Elektroschrott (Waschmaschinen, Kühlschrän-
ke, Fernsehgeräte) gehört nicht in die Container. Hier werden 
über die Wertstoffhöfe des Landkreises Rostock bzw. über die  
VEOLIA Umweltservice Nord GmbH Karow (Tel. 03843 24610) 
die Entsorgungsmöglichkeiten angeboten.
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters  
zur Stadtvertretersitzung am 4. Mai 2017

Den vollständigen Bericht können Sie im Internet unter www.guestrow.de lesen.

Bearbeitungszentrum der BARMER GEK
Seit dem 18. April 2017 hat das neue Bearbeitungszentrum 
der Barmer GEK in Güstrow, Eisenbahnstraße, seinen Ge-
schäftsbetrieb aufgenommen. Das Bearbeitungszentrum für 
die ambulante Versorgung wurde fristgemäß fertiggestellt und 
begann seine Tätigkeit mit rund 200 Mitarbeitern. Die Barmer 
GEK hat auch die Geschäftsstelle in der Güstrower Domstraße 
um gestaltet und auf das sich wandelnde Nutzungsverhalten der 
Kunden ausgerichtet.

Servicepoint für Fachkräfte der Region Rostock
Der Servicepoint der Region Rostock bietet Fachkräften aus 
dem In- und Ausland sowie deren Familien individuellen Ser-
vice aus einer Hand. Ziel des von zahlreichen Institutionen 
getragenen Projekts ist es, den qualifizierten Zuzug von Fach-
kräften zu unterstützen. Er bietet den Service auch den Un-
ternehmen der Barlachstadt Güstrow an. Dazu wurden dem 
Servicepoint die zehn mitarbeiterstärksten Unternehmen zu-
gearbeitet, welche über den Servicepoint in individuellen Ge-
sprächen informiert werden sollen. Der Sitz des Servicepoints 
befindet sich Am Neuen Markt 1a in 18055 Rostock.

Bebauungsplan Nr. 77 Altstadt Nord - 
Teilbereich A Stahlhof
Für die Erarbeitung des Bebauungsplans Nr. 77 Altstadt Nord - 
Teilbereich A Stahlhof ist die Erstellung von Gutachten zur Ge-
fährdungsabschätzung und zur Tragfähigkeit des Bodens sowie 
von schalltechnischen Gutachten seit Herbst 2016 in Arbeit. 
Die Ergebnisse werden den Genehmigungsbehörden in einem 
Termin am 11.05.2017 vorgestellt. Die Fraktionsvorsitzenden 
sowie der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Wirt-
schaftsförderung und interessierte Mitglieder des Ausschusses 
für Bau- und Verkehr sollen im Rahmen einer Ausschusssitzung 
am 22.05.2017 über den Sachstand informiert werden.

Bebauungsplan Nr. 6 b - Suckow 1 - 
Kattenberg - Suckower Tannen
Dieser Bebauungsplan ist rechtskräftig und ermöglicht die Er-
richtung von 25 Eigenheimen. Bislang verhindert die Ferngas-
leitung die Erschließung und Bebauung. Ich erwarte am En-
de der 18. Kalenderwoche eine Aussage zu den Kosten der 
Leitungs umverlegung, um weitere Entscheidungen zur Ver-
marktung vorzubereiten.

Bebauungsplan Nr. 67 - Östlich Bredentiner Weg
Für die Erarbeitung des Bebauungsplans 67 - Östlich Breden-
tiner Weg wurde eine Eigentümerbefragung innerhalb des Ge-
bietes und im Umkreis des Bebauungsplans durchgeführt. Von 
41 befragten Eigentümern hat sich fast die Hälfte zurückge-
meldet. Die Hinweise werden nach Möglichkeit in die Planung 
integriert. Des Weiteren ist die Erstellung eines Gutachtens zur 
Staub- und Geruchsentwicklung sowie eines Schalltechnischen 
Gutachtens notwendig. Dazu fand zunächst am 28.02.2017 ein 
Ortstermin auf dem Gelände der Ceravis AG mit den Planungs-
büros statt. Zuarbeiten wie vorhandene Genehmigungen wur-
den von dem Betrieb/StALU MM abgefordert.

Bebauungsplan Nr. 87 - Glasewitzer Chaussee/Röver tannen
Für den Bebauungsplan Nr. 87 Glasewitzer Chaussee/Röver-
tannen wurden die Vermessungsleistungen abgeschlossen. Die 

digitale Bearbeitung für die Einarbeitung in das städtische GIS-
System wurde in dieser Woche begonnen.

Errichtung barrierefreier Haltestellen mit Fahrgastunter-
ständen, Querungshilfe und Gehwegreparatur in der Eisen-
bahnstraße
Bis auf die Montage von 2 Verkehrszeichen konnte am 
26.04.2017 die Abnahme aller Leistungen erfolgen. Diese Rest-
leistungen werden bis Mitte Mai abgearbeitet.

Bauvorhaben Hagemeisterstraße 1. BA
Nach der Winterunterbrechung und der Arbeitsaufnahme am 
27.02.2017 sind nunmehr die Leistungen des Städtischen Ab-
wasserbetriebes und der Stadtwerke Güstrow GmbH abge-
schlossen. Für den Straßenbau sind die Frostschutz- und Trag-
schichten eingebaut und die Borde und Entwässerungsrinne 
gesetzt. Der Schwarzdeckeneinbau der Tragschicht im 2. Ab-
schnitt beginnt ab dem 29. Mai. Im Anschluss erfolgt der kom-
plette Deckeneinbau für den 1. und 2. Abschnitt dieses 1. BA. 
Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist für Anfang Juni 
geplant.

Bauvorhaben Hagemeisterstraße 2. BA
Die Arbeiten haben am 24.04.2017 mit dem Einrichten der Bau-
stelle begonnen. Es ist vorgesehen, die Leistungen in 3 Ab-
schnitten zu realisieren. Abgeschlossen ist die Aufnahme der 
Oberflächenbefestigung, einschließlich der Tragschichten, im 1. 
Drittel. Die Leistungen im Kanalbau für den Städtischen Abwas-
serbetrieb werden zurzeit ausgeführt.

Bauvorhaben Heinrich-Borwin-Straße 2.BA
Der Auftrag wurde am 25.04.2017 an die Firma MEA Tief- und 
Rohrleitungsbau GmbH - Niederlassung Güstrow erteilt. Als 
Termin für den Baubeginn hat die Firma den 09.05.2017 ange-
kündigt.

Kehrwieder
Die Bauarbeiten an der Erschließungsanlage haben begonnen.

Neugestaltung Schulhof Schule am Inselsee 
und Erschließungsmaßnahme Werner-Seelenbinder-Straße
Derzeit werden im 3. Teilbauabschnitt Arbeiten am Schulhof im 
Haupteingangsbereich und am neuen Parkplatz ausgeführt. Die 
Fertigstellung ist für den 31.05.2017 geplant.

Baumaßnahme Anleger 8, Schöninsel 
Am 25. April 2017 wurde mit den Leistungen für den Wasser-
bau der Steg- und Slipanlage begonnen. Die Leistungen sollen 
bis zum 30.06.2017 abgeschlossen werden.

Forst
Im Güstrower Stadtwald wurden in den letzten Wochen um-
fangreiche Aufforstungen durchgeführt. Zu den 5.000 Eichen 
in Klueß, über die ich schon in der letzten Stadtvertretung be-
richtete, pflanzten städtische Mitarbeiter noch weitere 13.000 
Bäume im Primer Wald, in Glasewitz und in den Heidbergen. 
Bis zum heutigen Tag wurden 1.200 Europäische Lärchen, 
4.500 Douglasien 700 Eichen und 5.200 Fichten gepflanzt. Er-
gänzt wurden die Weihnachtsbaumplantagen mit 1.400 Küsten-
tannen.
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Parken in der Altstadt

Neuer Service in Güstrow 
Parkschein mit dem Handy bezahlen

Für die Nutzung des Stellplatzangebotes in der Altstadt steht 
ab Mitte Juni 2017 ein weiteres Bezahlangebot zur Ver fügung. 
Wenn bis heute das Ticket mit Bargeld oder alternativ mit der 
GüstrowCard bezahlt werden konnte, ist jetzt auch das Handy 
als weitere Bezahlmöglichkeit dazu kommen.  
Mit einem innovativen Service für die Autofahrer kann der 
Parkschein nun auch digital ohne Registrierung vorab über 
die Smartphone-App TraviPay bargeldlos bezahlt werden. Für 
Parkende bedeutet das ein Plus an Flexibilität. Die Parkzeit 
kann innerhalb der Höchstparkdauer des jeweiligen Stellplatz-
angebotes von unterwegs nachgebucht werden. Dieser Service 
bezieht sich auf alle in der Altstadt entgeltlich bewirtschafteten 
öffentlichen Stellflächen Montag bis Freitag von 9:00 bis 18:00 
Uhr sowie Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr. 

Die Stadt Güstrow bietet ihren Gästen und Bürgern mit Travi-
Pay einen modernen, einfachen und komfortablen Zusatz-
service an, der gegenüber dem Papierparkschein einige Vor-
teile hat: Umwege zum Automaten und die Suche nach 
passendem Kleingeld fallen weg. TraviPay macht den Aufent-
halt in der Stadt deutlich flexibler, da der Parkvorgang unabhän-
gig vom Aufenthaltsort des Autofahrers verlängert werden kann. 
Zehn Minuten vor Ablauf der Parkzeit erhält der Nutzer eine Er-
innerungsnachricht. Dauert beispielsweise ein Einkauf oder ein 
Arztbesuch länger als geplant, kann einfach von unterwegs aus 
nachgebucht werden.

Parkscheinkauf per Smartphone-App

Die Smartphone-App TraviPay steht kostenlos für iOS und An-
droid zum Herunterladen bereit. Die App zeigt dem Parkenden 
automatisch den aktuellen Standort und die zugehörige Park-

zone an. Der Parkschein kann dann mit einem „Klick“ auf das 
Display bezahlt werden. Vor Ablauf der Parkzeit erhält der 
Kunde eine Erinnerung und kann dann ganz bequem von un-
terwegs die Parkzeit verlängern. Auf die Einhaltung der Höchst-
parkdauer achtet das System automatisch. Die Verkehrsüber-
wachung überprüft mittels elektronischer Kennzeichenabfrage, 
ob für das jeweilige Fahrzeug ein Handyparkschein gelöst wur-
de. 
Hilfreich für ortsfremde Besucher der Städte: Mit der Zusatz-
funktion „Zurück zum Auto“ dient die App als Wegweiser zu 
dem Ort, an dem das Auto abgestellt wurde.

Parkscheinkauf per SMS

Zusätzlich zur App kann auch mit herkömmlicher SMS bezahlt 
werden. Zum Lösen eines digitalen Parktickets wird eine SMS 
mit dem Inhalt KFZ-KENNZEICHNEN.PARKDAUER an die 
ausgeschilderte Kurzwahlnummer der jeweiligen Parkzone ge-
sendet. Infos hierzu sind an den Parkscheinautomaten ange-
bracht.

Bezahlung über die Mobilfunkrechnung,  
Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Die Parkgebühren werden ohne Voranmeldung direkt über die 
Mobilfunkrechnung oder das Prepaid-Guthaben des Kunden 
abgerechnet. Die optionale Bezahlung über Kreditkarte oder 
Bankeinzug ist ebenfalls möglich und kann unter www.travipay.
com aktiviert werden. Für die Nutzung von TraviPay zahlt der 
Kunde 14 % der Parkgebühr zzgl. 0,14 € als Servicegebühr pro 
Parkvorgang. Der Service kann bei automatischer Abrechnung 
über die Mobilfunkrechnung von Kunden der Mobilfunkanbieter 
Telekom, Vodafone und O2 Telefonica in Anspruch genommen 
werden. Wer in seinem Handy die Nutzung mobiler Bezahlung 
gesperrt hat (Drittanbietersperre), kann mit einem kurzen Anruf 
beim Mobilfunkanbieter die Sperre herausnehmen lassen.

Die Barlachstadt Güstrow hat mit der Anbieterfirma von Travi-
Pay, der sunnhill technologies GmbH, zunächst einen Pilot-
betrieb über 48 Monate vereinbart. In dieser Zeit wird die Ver-
wendung des Handyparkens zu den sonstigen vorhandenen 
Bezahlmöglichkeiten als innovatives Ergänzungsangebot ge-
prüft. Da es sich von den bisherigen Angeboten grundsätzlich 
unterscheidet, geht die Barlachstadt davon aus, dass es für 
eine Anzahl an Parkenden durchaus attraktiv zur Bezahlung der 
Parkgebühr ist. 
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Bezugsbedingungen: verteilt an alle Haushalte der Barlachstadt Güstrow,

im übrigen Einzelerwerb (kostenlos), Abonnement gegen Erstattung der Ver sandkosten nur beim Herausgeber
Herausgeber: Stadtverwaltung Güstrow, Der Bürgermeister,  Markt 1, 18273 Güstrow
Redaktion: Karin Bartock, Telefon 03843 769-101, karin.bartock@guestrow.de
Anzeigen, Druck, Verteilung: LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 039931 579-0
Bildnachweis: S. 4, 10: Barlachstadt Güstrow, S. 6: sunhill technologies, S. 12 AWO Güstrow
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FAIRkauf-Sozialkaufhaus in Güstrow 

Für telefonische Anfragen und Spendenangebote 
erreichen Sie das FAIRkauf-Sozialkaufhaus in Güstrow 

unter der Rufnummer 03843 465425.
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Berichte der Fraktionen  
der Stadtvertretung

SPD-Fraktion:   Die kampflose Übergabe 
  der Stadt Güstrow an die Rote Armee

- Hinweise des Kulturausschusses fanden Beachtung - 

Am 2. Mai 2020 jährt sich zum 75. Mal der Tag der kampflosen 
Übergabe der Stadt Güstrow an die Rote Armee. Dieses Ereignis 
zu würdigen, stellte der Fraktionsvorsitzende der SPD Hartmut 
Reimann, am 14.07.2016 den interfraktionellen Antrag für SPD; 
CDU; Die Linke und Freie Wähler/EB, die Stadtverwaltung zu 
beauftragen, Varianten einer Ehrung zu prüfen und diese in 
einem entsprechenden Beschluss festzuhalten.
In der Begründung heißt es u. a.: „Am 2. Mai 1945 wurde die 
Stadt durch den mutigen Einsatz des Güstrower Bürgers Haupt-
mann a.D. Wilhem Beltz und seiner Begleiterin Slata Kowalews-
kaja kampflos durch die Rote Armee besetzt. Im Ergebnis dieses 
historischen Ereignisses wurde unsere Stadt vor der Zerstörung 
bewahrt. Vor allem wurden aber die Gesundheit und das Leben 
von tausenden Güstrower Bürgern und unzähligen Flüchtlingen 
verschont. Die Bewahrung unserer Stadt vor der Zerstörung bot 
die unschätzbare Gelegenheit, eine über Jahrhunderte gewach-
sene Gebäudesubstanz zu erhalten…ab 2017 erfolgt die poli-
tische Bewertung in den zutreffenden Ausschüssen der Stadtver-
tretung und nach Möglichkeit auch der Güstrower Öffentlichkeit“
In Umsetzung des Antrages empfahl die Verwaltung am 
9. Februar 2016 die Erarbeitung einer neuen Publikation durch 
den Rostocker Historiker Dr. Ingo Sens der über umfangreiche 
Kenntnisse der Güstrower Vor- und Nachkriegszeit verfügt und 
2002 eine Chronik für die Stadtwerke Güstrow erarbeitet hat-
te. Dokumente und Publikation könnten nach Fertigstellung im 
Jahre 2020 dauerhaft in der Ausstellung „Güstrow im 20. Jahr-
hundert“ präsentiert werden.
Im Kontext zu vorhandenen Publikationen, u. a. der Germanistin 
Gisela Scheithauer, sah ich dringenden Diskussionsbedarf und 
empfahl den Antrag in den Ausschuss für Jugend, Schule, Kultur 
und Sport zu verweisen.
Nach regen Diskussionen mit den Ausschussmitgliedern und 
einem sehr anregenden Gespräch mit dem Historiker Dr. Sens, 
der bereits vor Beginn seiner Recherchen von Güstrower Zeit-
zeugen kontaktiert wurde,  fanden sich folgende Anregungen 
des Kulturausschusses im Beschluss wieder, dem in der Stadt-
verordnetenversammlung am 5. Mai 2017 einheitlich zugestimmt 
wurde.
„Der Ausschuss für Jugend, Schule, Kultur und Sport empfiehlt 
eine lückenlose Darstellung des Geschehens, insbesondere un-
ter Beachtung der besonderen Rolle von Slata Kowalewskaja 
und der Roten Armee auch unter Hinzuziehung bisheriger Ver-
öffentlichungen. Die Schüler des John-Brinckman-Gymnasiums, 
Leistungskurs Geschichte, sollen in die Erarbeitung der Publika-
tion einbezogen werden. Dem Ausschuss sind regelmäßig Sach-
standsberichte vorzulegen“.
Güstrower Bürger die mit Dokumenten oder Zeitzeugen aussagen 
dieses Anliegen unterstützen wollen, wenden sich bitte an den 
Kulturausschuss oder das Museum der Stadt Güstrow, die ihre 
Hinweise an Dr. Sens weiterreichen werden.

Sabine Moritz
Mitglied der SPD-Fraktion

www.guestrow.de

Bürgerinformation 

Kartierungsarbeiten 
für den Flächennutzungsplan

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
 
die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat am 
23.03.2017 die Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes 
und die damit einhergehende Fortschreibung des Landschafts-
planes mit dem Ziel beschlossen, eine vorausschauende Pla-
nung für eine langfristige Stadtentwicklung zu betreiben.
Die Stadt Güstrow benötigt insbesondere für den Wohnungs-
bau mehr Fläche. Gleichzeitig gibt es in Güstrow Flächen, die 
wenig genutzt werden, da sie im Rahmen der aktuellen Nut-
zung wenig attraktiv sind. Für eine vorausschauende Planung 
ist es wichtig, Potenziale und Defizite zu erfassen und sachlich 
zu bewerten.
Die Stadt möchte in den kommenden zwei Jahren auf verschie-
denen Wegen an solide Informationen gelangen, um die Per-
spektiven der Stadtentwicklung beurteilen zu können. Dazu 
wird in den nächsten Wochen eine Erfassung der Nutzungs-
intensitäten im gesamten Güstrower Stadtgebiet erfolgen. Unter 
anderem werden dabei auch innerstädtische Flächen wie Klein-
gärten, Garagenkomplexe und sonstige Flächen betrachtet. 
Zu Dokumentationszwecken ist dabei auch die Aufnahme von 
Bildern erforderlich. Die Personen vor Ort können sich entspre-
chend mit einer Vollmacht ausweisen.
Die Stadtverwaltung Güstrow ist bestrebt, mit der Bestandser-
fassung der Kleingärten, die Grundlagen für ein Entwicklungs-
konzept für die Gesamtstadt zu erarbeiten. Derartige Kon-
zepte, welche die städtebauliche Entwicklung von Kleingärten 
in Übereinstimmung mit der Regional- und Bauleitplanung und 
der Landschaftspflege untersucht, sind zwingend erforderlich, 
um für Kleingartenorganisationen eine Fördermöglichkeit über 
Landesmittel in Anspruch nehmen zu können. Ein gesamt-
städtisches Konzept stellt sicher, dass die Zuwendungsvoraus-
setzungen für eine Förderung für die Kleingartenvereine be-
steht und auch die Problematik von Leerstand in Gartenanlagen 
im gesamtstädtischen Kontext thematisiert wird. 
Die Stadtverwaltung Güstrow hat den Kreisverband der Garten-
freunde Güstrow e. V., und über diesen die betreuten Garten-
vereine, informiert. Da nicht alle Kleingartenanlagen im Verband 
organisiert sind und auch nicht alle Kleingärtner erreichbar sind, 
werden Sie auf diesem Wege über die Erfassungen in Kenntnis 
gesetzt. Bitte unterstützen Sie die bevollmächtigten Personen, 
falls sich vor Ort Schwierigkeiten beim Zugang zu den jewei-
ligen Kleingartenanlagen ergeben.

Einwohnerversammlung
im Stadtteil Südstadt

Am 17. Juli 2017 findet um 19:00 Uhr  

in der Aula der Regionalen Schule mit Grundschule 

„Am Inselsee“, Werner-Seelenbinder-Straße 1, 

eine Einwohnerversammlung statt.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 

herzlich eingeladen.
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G Ü S T R O W E R  S TA D T M U S E U M

Angebot des Güstrower Stadtmuseums 
in den Sommerferien

Plastisches Gestalten mit Modellierton

Das Güstrower Stadtmuseum beteiligt sich auch 2017 wieder 
am Kinder-Kunst-Kompass mit dem Thema „Plastisches Ge-
stalten mit Modellierton“. Das Freizeitangebot des Museums 
richtet sich an Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren. 

Termine

Donnerstag, 27.07.2017, 10 Uhr
Donnerstag, 03.08.2017, 10 Uhr
Donnerstag, 10.08.2017, 10 Uhr
Donnerstag, 17.08.2017, 10 Uhr

Treffpunkt: Städtische Galerie Wollhalle
Franz-Parr-Platz 9, 18273 Güstrow

Eintritt frei

U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K 

Lesung am Strand - Literatur goes Open Air
Buchpremiere: „Eine Liebe in der Steppe“

Junge Literatur vor der malerischen Kulisse des Inselsees - 
wieder mit einer exklusiven Buchpremiere.
Jörg Uwe-Albig und der Verlagsleiter von Klett-Cotta, Tom 
Kraushaar, kommen und berichten über die Entstehung des 
Romans. Diese handelt von Aktivisten in einer ostdeutschen 
Kleinstadt, die für den Erhalt der vom Rückbau bedrohten Bau-
substanz kämpfen, mit viel Augenzwinkern erzählt. Albig und 
Kraushaar berichten zudem humorvoll von Einsicht und Unein-
sicht der Arbeit im Lektorat.
Die Hotels am Inselsee und die Uwe Johnson-Bibliothek laden 
ein zu dem sommerlichen Literaturereignis in Mecklenburg. 
Mit musikalischer Untermalung und einem Buffet zugunsten 
der Musikschule. Genießen Sie Literatur im Sonnenuntergang 
bei Fackelschein und lauer Sommerluft - und sollte der Wetter-
gott doch etwas Regen schicken, wird die Lesung trotzdem im 
Trockenen im angrenzenden Kurhaus stattfinden.

Sonntag, 16. Juli 2017, 20:00 Uhr
Am Strandhaus am Inselsee

 Eintritt frei

„FerienLeseLust MV“ 2017
Landesweiter Ferienleseclub

Wie in den letzten Jahren ist Güstrow bei „FerienLeseLust 
MV“ dabei. Teilnehmen können alle aus der 4. bis 6. Klasse. 
Ab dem 10. Juli 2017 kann sich jeder dazu anmelden - ohne 
Erwachsenen und ohne extra Erlaubnis. Viele aktuelle Jugend-
bücher stehen nur für die Clubmitglieder für jeweils 2 Wochen 
Aus leihe parat. Dazu gibt es ein eigenes Logbuch und nach Ab-
gabe eines Buches und einer kurzen Antwort zum Inhalt einen 
Stempel-Eintrag. Am Ende der Ferien gibt es dann eine Ab-
schlussparty, natürlich auch nur für die FLL-Clubmitglieder, so-
wie ein Lesezertifikat mit der Unterschrift der Bildungsministerin 
– und Achtung: viele Lehrer erkennen das sogar als Zusatz-
leistung für den Deutschunterricht an.
Anmeldung und Start der 
Ausleihe:

ab 10. Juli 2017 
in der Uwe Johnson-Bibliothek 

Abgabe der Logbücher: 8. September 2017

Abschlussparty: 24.09.2017

Einweihung der LeseWerkStatt mit 3D-Drucker 
„Was ist 3D-Druck?“

Neben Lesefähigkeit, Internet- und Recherchekompetenz ist 
auch die Digitalkompetenz ein mittlerweile wichtiger Baustein 
für die Pädagogik im Informationszeitalter.
Dank der großzügigen Unterstützung der WGG kann die Uwe 
Johnson-Bibliothek künftig in ihrem bibliothekspädagogischen 
Angebot auch diese Forderung an ihr Programm erfüllen.
Grund genug für eine kleine Einweihung: die LeseWerkStatt 
wird dabei vorgestellt und es gibt einen kleinen Anschauungs-
kurs im 3D-Druck, der Teil dieses Angebots für verschiedene 
Altersklassen sein wird.

Freitag, 28. Juli 2017, 10:00 Uhr
in der neuen LeseWerkStatt

Achtung!
Juni bis Ende August wieder freitags 

verkürzte Sommeröffnungszeit von 10:00 bis 16:00 Uhr

Neue Familienbroschüre 
der Barlachstadt Güstrow ist erschienen

Erstmals hat die Bar-
lachstadt Güstrow eine 
„Familien broschüre - Will-
kommen in der Barlachstadt 
Güstrow“ bei der BVB-
Verlagsgesellschaft mbH 
er stellen lassen. Darin 
wird die Barlachstadt  als 
familien freundlicher Stand-
ort mit vielfältigen Perspek-
tiven für alle Alters gruppen 
vorgestellt. Die erste Auf-

lage der Broschüre ist ein Nachschlagewerk, welches 
auf insgesamt 44 Seiten wichtige Informationen für (wer-
dende) Eltern, Kinder, Jugendliche, aber auch ältere Men-
schen bereithält. Die Familienbroschüre beinhaltet unter 
anderem Themen wie Beratungs- & Informationsangebote, 
Schwanger schaft & Geburt, Kinderbetreuung, Schulen, 
familien freundliches Wohnen, Familienfreizeit, Integration & 
Inklusion, Älter werden in Güstrow und Hilfe in der Not. 
Neben der Druckausgabe mit einer Auflage von 2.000 
Stück kann die Broschüre auch auf der Homepage der 
Barlachstadt Güstrow unter www.guestrow.de abgerufen 
werden. Viele Unternehmen haben die Möglichkeit genutzt, 
sich in dieser Broschüre zu präsentieren und sind zum Teil 
auch mit einem QR-Code versehen, welcher direkt auf die 
Homepages der Unternehmen weiterleitet. In der Online-
Version führt eine direkte Verlinkung von den Inseraten zu 
den jeweiligen Internet seiten. 

Die Familienbroschüre ist kostenlos im Bürgerbüro, 

bei der Behinderten- und Familienbeauftragten 

der Barlachstadt in der Baustr. 33, 

in der Kreisverwaltung des Landkreises Rostock 

und in der Güstrow-Information erhältlich.
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Programm 25. Güstrower Stadtfest

vom 16. bis 18.06.2017

Freitag, 16.06.
18:00 Uhr Eröffnung Stadtfest 

mit Mario Kohlhagen, Ulrike Nitzschke 
und Vertretern der Barlachstadt Güstrow

18:30 Uhr Klubhaus am Inselsee präsentiert Fanatic Dance 
Tanzstudio mit Anja Lambert und der Company        

19:00 Uhr DJ Mario - Eröffnung der Abendparty
Infos zum Fest
präsentiert von der WGG Güstrow 

20:00 Uhr Coverband „Bos Taurus“ aus Berlin 
mit Rock- und Tanzmusik 
DJ Mario mit den Hits vergangener und aktueller 
Zeiten

02:00 Uhr Ende des ersten Tages

Sonnabend, 17.06.
12:00 Uhr DJ Mario, Tipps und Infos zum Fest
12:30 Uhr Schulchor der Schule am Inselsee und die Line 

Dancer unter der Leitung von Isabell Peters
13:00 Uhr Güstrower Karnevalverein mit Tanzvorführungen
14:00 Uhr Modenschau „Das Gewisse Etwas" aus Güstrow 

präsentiert die Highlights des Jahres
14:45 Uhr Hagebaumarkt Güstrow mit Tipps und Tricks für 

die Grillsaison, Gewinnspiel 
Der Hagemaumarkt Güstrow präsentiert unsere 
Güstrower Tanzgruppen

15:30 Uhr The Sunshines Tanzgruppe
16:00 Uhr Güstrower Tanzgruppe Skyline
16:30 Uhr The Sunshines
17:00 Uhr Tanzgruppe Step Attack 
17:30 Uhr Güstrower Stars - Stereo Herz - leiten die 

Güstrower Abenshow ein 
18:30 Uhr warm-up Lacy Talk and Special Guests - 

Franziska Kramer - 
Durch den Abend führt der Moderator DJ Mario

20:00 Uhr Start der Abendparty
02:00 Uhr Ende des zweiten Tages

Sonntag, 18.06.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Chor, Bläserchor, Theaterstück 

und Predigt 
Band 
Domgemeinde, Pfarrgemeinde, 
Gemeinde „Der Fels“, Baptisten, 
Güstrower Kantorei, Landeskirchliche 
Gemeinschaft, Horizonte, Leuchtturm

12:30 Uhr famila präsentiert Musik aus Güstrow 
mit Play It Again

13:30 Uhr Klubhaus Am Inselsee präsentiert Fanatic Dance
14:00 Uhr famila präsentiert Play It Again
15:00 Uhr Klubhaus Am Inselsee präsentiert Fanatic Dance
16:00 Uhr The BlueSharks, Güstrower Blues Band
18:00 Uhr Ausklang des 25. Güstrower Stadtfestes

Änderungen im Programm entnehmen 
Sie bitte den aktuellen Veröffentlichungen.
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Mitte Mai wurde die Heinrich-Borwin-Straße zwischen der 
Wenden straße und der Werlestraße für den öffentlichen Ver-
kehr freigegeben. Eine Durchfahrt in die Werlestraße bzw. Alt-
Güstrower-Straße ist jedoch durch den Baubeginn des 2. Ab-
schnittes der Heinrich-Borwin-Straße nicht möglich. 
Neben dem grundhaften Ausbau der Straße und Gehwege so-
wie der Ver- und Entsorgungsmedien wurde auch die Straßen-
beleuchtung erneuert. Des Weiteren wurden 14 standort-
gerechte Hopfenbuchen als Ausgleich für die im Zuge der 
Baumaßnahme abgenommenen Bäume angepflanzt. 
Der grundhafte Ausbau der Heinrich-Borwin-Straße 1. BA war 
eine Gemeinschaftsmaßnahme der Barlachstadt Güstrow, der 
Stadtwerke Güstrow GmbH und des Städtischen Abwasser-
betriebes der Stadt Güstrow. Durch die Beteiligten wurden ca. 789.000,00 € investiert. 

Verkehrsfreigabe der Heinrich-Borwin-Straße

1. Bauabschnitt - Bereich Wendenstraße bis Werlestraße 

 

24. Juni 2017
Barlachstadt Güstrow

Das Ü40-Sport-Event 10.00 Uhr 
Eröffnung auf  
dem Marktplatz
11.00 – 15.30 Uhr 
Sport zum Mitmachen  
auf dem Marktplatz
16.00 Uhr 
Abschlussprogramm
auf dem Marktplatz mit 
dem Duo Thomasius

Sind Sie 40+ ? Dann machen Sie doch einfach mit! 

Ein vielfältiges, kurzweiliges Sportangebot zum spontanen Mitma-
chen,  Ausprobieren oder Zuschauen (ohne Voranmeldung) erwartet 
Sie auf dem Marktplatz:
Bankdrücken, Handicap-Sport, Tischtennis, Alltags-Fitness-Test, 
Lichtpunktschießen, Sportmobil, Alltags-Fitness-Programm, Se-
niorentanz, Schach, Gesundheitssport, Fechten-Treffermessgerät, 
Rettungssport

Wer Sport mit Stoppuhr und Maßband mag, der kann das  
Deutsche Sportabzeichen erkämpfen:
Nordic Walking, Leichtathletik (Kugelstoßen, Medizinballwurf,  
Standweitsprung, Sprint)

Güstrow  und Umgebung können Sie auf den (Rad-)Wanderstrecken 
erkunden:
•  Wandern:  14 km  Start: 10.50 Uhr Marktplatz (Bühne)
•  Wandern: 7,5 km Start:  11.10 Uhr Marktplatz (Bühne)
•  Nordic Walking: 7,5 km Start:  11.10 Uhr Marktplatz (Bühne)
•  Radwandern:  43 km Start: 11.00 Uhr Gleviner Platz

Weitere Informationen im Internet unter  
www.seniorensportspiele-mv.de

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!



Jahrgang 27 - Nr. 4 Ausgabe Juni/Juli 2017   Güstrower Stadtanzeiger Seite 11

In Deutschland leiden rund 9,3 Mil-
lionen Menschen an Typ 2 Diabetes. 
Und sofern sie es noch nicht tun, soll-
ten sie ihren Diabetes zur Herzensan-
gelegenheit machen. Denn bei ihnen 
ist das Risiko, einen Herzinfarkt zu 
erleiden, vier- bis sechsfach erhöht. 
Der Herzinfarkt zählt dabei zu den 
häufigsten Todesursachen. 

Diabetes verläuft, gerade in den ers-
ten Jahren der Erkrankung, in vielen 
Fällen ohne wahrnehmbare, schwer-
wiegende Symptome. Gefährliche 
Folgeerkrankungen wie Arteriosklero-
se entwickeln sich über Jahre hinweg 
schleichend, oft ohne dass Patienten 
davon etwas bemerken. Weil der Dia- 
betes häufig mit Nervenschäden ein-
hergeht, nehmen Menschen mit Typ 2 
Diabetes die für eine koronare Herz- 
erkrankung typischen Warnsignale 
wie Brustschmerzen und Engegefühl 
oft nicht wahr. Der Herzinfarkt kommt 
deshalb scheinbar aus dem Nichts. 
Doch mit einer Anpassung des Lebensstils 
und durch moderne Therapieoptionen  

kann das Risiko gesenkt werden. 
Oberstes Ziel muss es sein, die 

Blutzucker-Zielwerte zu erreichen. Die 
Basis dafür legen Patienten, indem 
sie ihre Medikamente, wie mit ihrem 
Arzt besprochen, einnehmen und den 
Langzeit-Blutzucker-Wert (HbA1c) re-
gelmäßig kontrollieren lassen. Wer un-
ter Bluthochdruck leidet, sollte diesen 
angehen, auch indem maßgeblich ne-
gative Einflüsse wie Rauchen, Alkohol 
und salzreiche Ernährung minimiert 
werden. Stattdessen sollten viel Gemü-
se, Obst sowie Fisch auf dem Speise-
plan stehen. Da zu viele Pfunde Bewe-
gungsapparat und Herz belasten, ist 
es wichtig, ein gesundes Gewicht zu 
erreichen. Schon zehn Minuten mode-
rate Bewegung am Tag beeinflussen 
die Lebenserwartung positiv. 

Zum Herzschutz bei Diabetes ge-
hört auch, das Gespräch mit dem Arzt 
zu suchen, z.B. im Rahmen der Novo 
Nordisk Herzschutzwoche vom 26.-
30.06.2017. Der Arzt berät indivi- 
duell und informiert über moderne 

Therapieoptionen, um möglichst auch 
das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
zu senken. Es ist wichtig, dass Patienten  
über die Zusammenhänge von Diabetes  
und Herzgesundheit Bescheid wissen. 
So können sie aktiv etwas für ihre Herz-
gesundheit tun, um möglichen Folge- 
erkrankungen des Diabetes vorzubeu-
gen oder diese zu erkennen.

Menschen mit Typ 2 Diabetes können selbst 
einen Beitrag zu ihrer Herzgesundheit leisten

- Anzeige -

zn Der Sprachreiseanbieter Jür-
gen Matthes bietet für Kinder und 
Jugendliche von 11 – 19 Jahren 
Reisen in das sonnige Eastbourne 
an, eines der schönsten Seebäder 
an der englischen Südküste. Statt 
alleine oder mit dem Nachhil-
felehrer Grammatik und Vokabeln 
zu lernen, steht hier von morgens 
bis abends Englisch auf dem Pro-
gramm. Liebevolle Gastfamilien 
und erfahrene Betreuer stehen den 

Kindern und Jugendlichen dabei 
rund um die Uhr zur Seite. 

So macht Englisch lernen Spaß

Foto: Jürgen Matthes 
Schülersprachreisen

- Anzeige -

Für viele Allergiker beginnt die 
Pollensaison bereits im Februar. Die 
Pollen werden von den F7-Filtern ihrer 
kontrollierten Wohnraumlüftung aus 
der Zuluft gefiltert. Für Menschen mit 
Heuschnupfen oder Pollenallergie, 
ist dies für ein freies Durchatmen in 
den eigenen 4 Wänden wunderbar. 
Jedoch steigt der Energieverbrauch 
der Anlage, je mehr der Filter geleistet 
hat. Daher schadet es nicht, auch jetzt 
noch einmal den Filter zu prüfen und 
ggf. zu wechseln. Viele Geräte zeigen 
den Filterwechsel zeitgesteuert auto-
matisch nach 6 oder 12 Monaten an, 
unabhängig vom Grad der  
Verschmutzung und dem       
daraus resultierenden, er-
höhten Energieverbrauch. 
Die Swirl®cleanAir eco- 
Feinstaubfilter der Klasse 
F7 aus Microtex® Plus- 
Material sind für All-
ergiker geeignet und 
energiesparend.

Dank der Premium-Filtrationsleis-
tung haben Feinstaub, Pollen oder 
Rußpartikel kaum eine Chance, da 
bis zu 99 % aller Pollen aus der Luft 
gefiltert werden. Swirl® cleanAir-Filter- 
kassetten bestehen aus achtmal so viel 
Filtermaterial pro m² wie Filtermatten. 
Die Endlos-Microfasern speichern 
Feinstaub, ohne schnell zu verstopfen. 
Das spart Energie, denn je geringer 
die Verstopfung, desto niedriger der 
Luftwiderstand. Gerade in der Pol-
lenzeit, in der die Luft durch Pollen 
verunreinigt ist, ist es umso wichtiger, 

dass die Lüftungsfiltergeräte 
einwandfrei arbeiten.

Im Swirl® Online Shop 
findet man das Produkt- 

sortiment der Swirl® 

cleanAir-Filter für fast 
alle gängigen Lüftungs-

anlagen zu attraktiven 
Preisen und mit zuverlässi-
gem Service:

www.swirl.de/neu-cleanair

Mit frischen Filtern energiesparend in den Sommer! 
Swirl® cleanAir-Lüftungsfilter F7 

sind für Allergiker geeignet!

- Anzeige -

Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow · röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Amtliche Bekanntmachungen  |  1. März 2017

Güstrower Stadtanzeiger
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22. Familien- und Stadtteilfest der AWO  
„Jahrmarkt der Generationen“

Am 10.06.2017 laden wir zu unserem 22. Familien- und Stadt-
teilfest, „Jahrmarkt der Generationen“ ein. Von 10:00 Uhr bis 
15:00 Uhr sind Familien, Kinder, Jugendliche, Senioren - ein-
fach alle Bürger des Stadtteils und der Stadt - auf dem Gelände 
des AWO-Familien-, Freizeit- und Lernberatungszentrums und 
des Südstadtboulevards in Güstrow herzlich willkommen.
An diesem Tag zeigen Groß und Klein, was AWO für sie in 
Güstrow bedeutet und was Leben in der Güstrower Südstadt 
ausmacht - nämlich miteinander (er)leben, füreinander da sein, 
sich engagieren und Gelungenes miteinander feiern. Es wird 
Gelegenheit zum Staunen, Mitmachen und Genießen geben. 
An den verschiedenen Aktionsständen regen Ehrenamtler, ver-
schiedene kooperierende Vereine und Institutionen sowie Mit-
arbeiter der AWO zum Aktivsein und Mitmachen an. So wird 
u. a. gemalt, gebastelt und geschminkt. Geschicklichkeit und et-
was Mut erfordern der Mitmachzirkus sowie die verschiedenen 
Spiel- und Bewegungsstrecken. Ein tolles Bühnenprogramm, 
gestaltet durch "Künstler" der Region und des Hauses, begleitet 
durch den Tag. Dabei gestaltet unser Kindergarten „Kinderland“ 
wie gewohnt den Auftakt. Umrahmt wird das Ganze durch un-
sere Generationenmeile. Hier können sich alle Gäste  sportlich 
betätigen und „Meilen“ für die Arbeit des Mehrgenerationen-
hauses erlaufen, erwandern, oder erradeln.

Besonders Engagierte werden an diesem Tag mit der Goldenen 
Güstrow Card geehrt. Gleichzeitig informieren wir über Neues in 
und um das Mehrgenerationenhaus und die AWO. 
Wir konnten viele neue Partner gewinnen, aber auch altbe-
währte Mitstreiter sind wieder dabei. 
Das bunte Jahrmarktstreiben wird federführend vorbereitet 
durch die Mitarbeiter des FFLZ und der Kita „Kinderland“. 

Wir freuen uns auf Sie!

Sommerferienspaß

MONTAGS:
24. + 31.07., 07. + 14. + 21. + 28.08.2017 | 10 - 12 Uhr | Treff-
punkt: Wildpark-Kasse
Tümpelsafari – Unter Wasser geht die Post ab!
In Bächen, Flüssen und Tümpeln leben die interessantesten 
Geschöpfe – auch im Güstrower Wildpark-MV. Es lohnt sich, 
die Tiere genauer unter die Lupe zu nehmen. So wird selbst 
das kleinste Tier zur spannenden Entdeckung. Gemeinsam 
mit einem Tümpel-Experten geht es mit Kescher und Lupe auf 
Spuren suche in den Gewässern. Gemeinsam entdecken die 
Kinder den Lebensraum, bestimmen Tiere und Pflanzen und 
erleben eine tolle Zeit. Zum Schluss darf gebastelt werden: ein 
Kescher für den eigenen Gartenteich. Gummistiefel nicht ver-
gessen!

DIENSTAGS:
25.07., 01. + 08. + 15. + 22. + 29.08.2017 | 10 - 12 Uhr | Treff-
punkt: Wildpark-Kasse
Kinder-Workshop: Insektenhotels bauen
Ran ans Baumaterial, es wird gebastelt! Dieses Mal für ganz 
besondere tierische Hotelgäste: die bedrohten Wildbienen. 
Gemeinsam bauen die Kinder Nisthilfen und erfahren, wo und 
wie die summenden Wesen leben und warum diese Tiere ei-
gentlich gar nicht gefährlich sind. Mal ernst, mal spaßig - beim 
Kinder-Workshop im Güstrower Wildpark-MV wird es nicht lang-
weilig. Wer also Bienenexperte werden möchte und Lust auf ein 
Insekten hotel für den eigenen Garten, ist hier genau richtig.

MITTWOCHS:
26.07., 02. + 09. + 16. + 23. + 30.08.2017 | 10 - 12 Uhr | Treff-
punkt: Wildpark-Kasse
Tierbeschäftigung: Kinder basteln für Tiere
Die Frettchen, Waschbären und Kaninchen im Güstrower Wild-
park-MV lieben es, zu spielen und sind immer auf der Suche 
nach dem nächsten Abenteuer. Abwechslung ist gefragt - hier-
für lassen sich die Tierpfleger einiges einfallen. Und die klei-
nen Wildpark-Besucher können dabei helfen! Mit Leckereien, 
Plastikflaschen & Co. wird gebastelt und am Ende werden die 
neuen Spielzeuge getestet. Die tierischen Bewohner wird es 
freuen. Eine spaßige Zeit und tolle Bastelideen für die eigenen 
Haustiere zu Hause sind garantiert. Am Ende warten zudem 
das Tierpfleger-Diplom und eine kleine Überraschung auf die 
Kinder.

Für Kinder ab 7 Jahren. 
Nur mit Voranmeldung, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Informationen zu Preisen und Anmeldung 
unter www.wildpark-mv.de

Tierische Menü-Zeiten bei Meerschweinchen und Co. 

Tägliche Fütterungen und Tierinfos:

11:00 Uhr Kleine Futterrunde - Frettchen, Hühner, Meer-
schweinchen, Kaninchen 
(Treffpunkt: Frettchengehege)

12:00 Uhr Fische (Treffpunkt: Foyer im Eingangsbereich)
13:00 Uhr Große  Futterrunde - Damwild, Wildschweine, 

Auerochsen, Raubtier-WG 
(Treffpunkt: Storchengehege)

14:30 Uhr Bären
15:00 Uhr Eulentreff (Treffpunkt: Eiscafé)
16:00 Uhr Kaninchen und Waschbären 

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. August 2017

Redaktionsschluss ist der 12. Juli 2017
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Juni

zum 95. Geburtstag
Frau Margot Haackert, Frau Hildegard Prignitz, 
Frau Elli Wulff, Frau Ursula Golm, 

zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Majewski, Frau Dorothea Schulz, 
Frau Ruth Timm, Frau Christel Baumann, 
Frau Anneliese Fuchs, Frau Leopoldine Sander, 
Frau Liesbeth Kammler, Herrn Peter Knoop, 
Herrn Hans-Jürgen Stein, 

zum 85. Geburtstag
Frau Edith Bartz, Frau Margarete Kemmnitz, 
Frau Gisela Neumann, Frau Lucia Schwarzer-Sachse, 
Frau Ruth Haberfellner, Frau Brigitte Strobach, 
Frau Renate Seedorff, Frau Brunhilde Meißner, 
Frau Christine Schlegel, Herrn Harry Quander, 
Herrn Fritz Christen, Herrn Josef Hoenigk, 
Herrn Otto Jürn, Herrn Günter Henke, 
Herrn Horst Kühl, 

zum 80. Geburtstag
Frau Christa Buchholz, Frau Rita Tackmann, 
Frau Inge Wiskow, Frau Edith Brünner, 
Frau Ursula Grüschow, Frau Rosemarie Neumann, 
Frau Eva Oertel, Frau Ingrid Graumann, 
Frau Hanna Kopelke, Frau Hilde Zahn, 
Frau Christel Zakowski, Frau Maria Arndt, 
Frau Annemarie Hilbert, Frau Gerda Frehse, 
Frau Irene Möller, Frau Ursula Pleß, 
Herrn Bruno Springer, Herrn Kurt Klewinghaus, 
Herrn Eckhard Muchow, Herrn Horst Hildebrandt, 
Herrn Herbert Kracht, Herrn Horst Thurow, 
Herrn Kurt Golz, Herrn Ernst Heller, 

zum 75. Geburtstag
Frau Rosemarie Ragnitz, Frau Elisabet Schultz, 
Frau Waltraud Naebert, Frau Christa Kluth, 
Frau Dorothea Raschke, Frau Gudrun Roß, 
Frau Monika Musiol, Frau Brunhilde Herholz, 
Frau Ingrid Demski, Frau Erika Kater, 
Frau Rosina Stiller, Frau Walburga Moslehner, 
Frau Christa Rath, Frau Rita Dee, 
Frau Edda Gagelmann, Herrn Frank-Dirk Sager, 
Herrn Klaus Materna, Herrn Klaus-Dieter Haase, 
Herrn Hans-Dieter Plaschek, Herrn Klaus Winkler, 
Herrn Dr. Martin Hans, Herrn Ulrich Walther, 
Herrn Erhard Pivonka, Herrn Reiner Mundt, 
Herrn Hans-Hinrich Bohn, 

zum 70. Geburtstag
Frau Ingrid Wolf, Frau Margot Fuge, 
Frau Anna Waack, Frau Renate Seemann, 
Frau Erika Kraska, Frau Sieglinde Meinke, 
Frau Angelika Zsiross, Frau Brigitte Matz, 
Frau Renate Hollinger, Frau Regina Mallach, 
Frau Brigitte Schröder, Frau Renate Martens, 
Frau Edeltraud Müller, Frau Roswitha Freier, 
Frau Etla Ihli, Frau Brigitte Mulinski, 
Frau Elke Köhn, Frau Barbara Brauer, 
Herrn Dieter Gosmann, Herrn Eckhard Hackert, 
Herrn Gert Zabel, Herrn Horst Eisner, 
Herrn Lothar Förster, Herrn Hans-Peter Flemming

Kirchliche Nachrichten
18.06. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst 

auf dem Markt beim Stadtfest

Pfarrgemeinde

Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
03.06. 18:00 Beichtfeier zur Konfirmation
05.06. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst (Pfingstmontag)
je. Do. 12:00 vor dem Altar in der Pfarrkirche 

Gebet für den Frieden

Gerd-Oemcke-Haus  
10.06./ 
08.07./ 
29.07.

18:00 Gottesdienst

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde

So. 10:00 heilige Messe
Sa. 18:00 heilige Messe

Johannische Kirche
11.06. 11:00 Gottesdienst
09.07. 11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch–Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)
je So. 10:00 Gottesdienst
08.06. 15:00  Kaffeetrinken mit einem Schuss Anregung 

und Gespräch (Thema: Märchen)
13.07. 15:00 Kaffeetrinken mit einem Schuss Anregung 

und Gespräch (Thema: Konzentration)

Gottesdienste und Bibelstunden in den Seniorenheimen
Am Rosengarten 06.06./04.07. 10:00 Uhr Gottesdienst
St. Jürgensweg 06.06./04.07. 15:30 Uhr Bibelstunde
Neue Straße 13.06./ - 14:30 Uhr Bibelstunde
AH Krankenhaus 14.06./12.07. 15:30 Uhr Bibelstunde
Hollstraße 20.06./25.07. 10:00 Uhr Bibelstunde
Buchenweg 20.06./25.07. 14:00 Uhr Bibelstunde
Güst. Werkstätten 02.06./07.07. 08:15 Uhr Andacht

Die Barlachstadt im Internet
www.guestrow.de
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Juli

zum 95. Geburtstag
Frau Ingeborg Ritscher, 

zum 90. Geburtstag
Frau Annelies Hoffmann, 
Frau Hanne-Lore Schmidt, Frau Elisabeth Schmidt, 
Frau Irene Hartmann, Frau Olga Stasulis, 
Frau Gertrud Zoll, Herrn Josef Ulbricht, 

zum 85. Geburtstag
Frau Meta Krickhahn, Frau Ilse Freiwald, 
Frau Jutta Dzubiel, Frau Marga Simon, 
Frau Dora Finck, Frau Hanni Pillasch, 
Frau Gertrud Stegemann, Frau Elfriede Viehstaedt, 
Frau Gisela Rüsch, Frau Ursula Sund, 
Frau Eva Heer, Herr Khamis Goryan, 
Herrn Khamis Goryan, Herrn Emil Dehnel, 
Herrn Alexander Roßberg, Herrn Ewald Eggert, 
Herrn Alfred Arndt, Herrn Eberhard Kern, 
Herrn Günter Burmeister, Herrn Siegfried Radde, 
Herrn Willi Beilfuß, Herrn Siegfried Schöne, 

zum 80. Geburtstag
Frau Edith Sager, Frau Vera Hartwig, 
Frau Ingrid Schneider, Frau Gudrun Luther, 
Frau Erika Mantow, Frau Renate Leidecker, 
Frau Maria Schulz, Frau Luise Walz, 
Frau Regina Hübner, Frau Helga Barner, 
Frau Gerda Dettmann, Frau Barbara Seuffert, 
Frau Elisabeth Kraemer, Frau Ruth Adler, 
Frau Eveline Ihlefeld, Frau Helga Otte, 
Frau Margarete Leinweber, Frau Thea Wollschläger, 
Herrn Dr. Dietrich Weyer, Herrn Franz Eichhorn, 
Herrn Günter Kalisch, Herrn Walter Brodowski, 
Herrn Werner Riehl, Herrn Kurt Leiding, 
Herrn Dietrich Szczepanski, Herrn Karl Tielck, 
Herrn Gerhard Heinze, 

zum 75. Geburtstag
Frau Marianne Koß, Frau Brigitte Koß, 
Frau Heidemarie Renner, Frau Brigitte Fähling, 
Frau Margrit Künstner, Frau Annegret Weidt, 
Frau Brigitte Klevenow, Herrn Heinz Mittelsdorf, 
Herrn Meinhard Thomaske, Herrn Horst Kolewe, 
Herrn Dieter Moeller, Herrn Eckhard Langanke, 
Herrn Uwe Von Samson-Himmelstierna, Herrn Peter Ramm, 
Herrn Wolf-Dieter Raschke, Herrn Gerhard Hundt, 
Herrn Wolfgang Märker, Herrn Winfried Hemmerling, 
Herrn Dieter Winkler, Herrn Eckhard Manske, 

zum 70. Geburtstag
rau Noria Agha, Frau Christel Elsner, 
Frau Erika Schmidt, Frau Anne-Karin Schütt, 
Frau Edith Gebauer, Frau Renate Passow, 
Frau Olga Beckmann, Frau Renate Schmidt, 
Frau Marina Walczak, Frau Gerda Schneider, 
Herrn Hans-Peter Ohde, Herrn Walter Boldt, 
Herrn Jürgen Dietze, Herrn Siegfried Brandt, 
Herrn Werner Rödiger, Herrn Jürgen Laurischkat, 
Herrn Siegfried Müller, Herrn Helmut Paschke

Laufsportverein Güstrow e.V.

41. Oase-Inselseelauf
10. Juni 2017

Startzeit:
10:00 Uhr

Strecken:
Lauf: 1 km, 4 km, 10 km, 20 km
Walking: 10 km
vorwiegend auf Asphalt im Wald

Veranstaltungsort:
Freizeit- und Erholungsbad Oase in Güstrow

Anmeldung:
online: www.lsv-guestrow.de oder www.redtime.de
schriftlich: Formulare u.a. in der Güstrow-Information und 

der Oase erhältlich

Ausschreibungen zu weiteren Veranstaltungen und viele Infos
rund um den Laufsport in GÜ und Umland findet man auch unter 

www.lsv-guestrow.de
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LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

MEDIENGESTALTER
Digital + Print (kein home office)

JOIN THE TEAM

Wenn SIE zu einem 
starken Team in einem 
modernen Medienunternehmen 
gehören möchten und 
eine abwechslungsreiche 
Aufgabe suchen, richten Sie Ihre 
schriftliche und 
aussagekräftige Bewerbung bitte  
an:

Pferde
Welten

3 Königinnen. 300 Briefe. 3000 Pferde.

A������� A�� S�������  A�� P������������ ���� ������ P����� �����
H�������-S���������-M����� A����������  D�� ���������� G��������� ��� „T����������� P����“ 

D��� K���������-P����� M����  3 K��������� . 300 B����� . 3.000 P�����

Pferdewelten – Eine Sonderausstellungs-Triologie 
im Museums-Dreieck der Mecklenburgischen 

Seenplatte in Kooperation mit dem Zugpferdemuseum Lütau 

2. Juni bis 31. August 2017

Sonderausstellung im 
3 Königinnen Palais Mirow

Stellenmarkt

Lässige, aber aufrechte Haltung

Der erste Eindruck, das Erscheinungsbild und auch das korrekte 
Auftreten sind im Bewerbungsgespräch wichtige Faktoren und sollten 
nicht vernachlässigt werden. Trotz Nervosität sollten Sie darauf ach-
ten, dass Ihre Hände bei der Begrüßung möglichst trocken sind. Ein 
Stofftaschentuch in der Hosentasche kann da schon weiterhelfen. 
Ebenso wichtig sind der Blickkontakt und die korrekte namentliche 
Ansprache des Gegenübers beim ersten persönlichen Kontakt. Dies 
zeugt von Respekt und Höflichkeit.
Sobald die ersten Höflichkeitsfloskeln ausgetauscht wurden und das 
Bewerbungsgespräch in vollem Gange ist, verfallen Bewerber häufig 
in eine lässigere Haltung. Dass Sie sich entspannen und nicht ver-
krampft wirken wollen, ist auch völlig in Ordnung. Aber aufgepasst: 
Sich ausgelassen im Stuhl zu räkeln oder breitbeinig zu sitzen, sollte 
besser unterlassen werden. Achten Sie auf eine aufrechte Haltung 
und behalten Sie die Hände über der Tischplatte, denn das lässt 
Aufrichtigkeit und Offenheit erahnen. Wildes Gestikulieren gehört 
ebenfalls nicht in ein Bewerbungsgespräch. Dass Sie Ihre Aussagen 
durch einfache Handbewegungen unterstreichen können, steht au-
ßer Frage.

Wenn die Software aussortiert

Immer häufiger lesen nicht mehr zuerst Menschen, sondern Com-
puter den Lebenslauf eines Bewerbers. Bei vielen Online-Bewer-
bungsportalen ist ein entsprechender Algorithmus eingebaut. Aber 
auch wer seinen Lebenslauf analog einreicht, muss bei großen Un-
ternehmen in Betracht ziehen, dass ein Algorithmus das Schreiben 
analysiert, bevor es zum Personaler wandert.
Diese Art der Digitalisierung schriftlicher Lebensläufe nennt sich CV-
Parsing und immer mehr Unternehmen benutzen für die Auswertung 
dann sogenannte Applicant Tracking Systems. Das bedeutet: Wenn 
der Algorithmus etwas nicht findet oder nicht versteht, fliegt die 
Bewerbung raus. Damit steigt das Risiko,  je kreativer der Lebenslauf 
gestaltet ist, denn diese Lebenslauf-Scanner erkennen nur einfache 
und klare Strukturen. Auch Rechtschreibfehler können dem Bewerber 
zum Verhängnis werden. Ergibt das Wort keinen Sinn, sortiert die 
Software die Bewerbung aus.
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 ► Genuss Tour „Die Körnige“
Mit einem körnigen Frühstück im Museumshof startet die kuli-
narische Tagesreise am 5. August 2017 um 10 Uhr, die Sie von 
Güstrow nach Niendorf bei Schwaan zur Pasta-Manufaktur führt. 
Dort erwartet Sie eine interessante Besichtigung und ein lecke-
res Mittagessen. Weiter geht es nach Schwaan zum Apotheken-
museum „De olle Apteik“, oder in die Kunstmühle je nach Inte-
resse. Die Rücktour führt ins Örtchen Mistorf. Im „Landhof“ vor 
Ort gibt es Kaffee und hausgebackenen Kuchen. „Die Körnige“ 
Genuss tour klingt in der Städtischen Galerie Wollhalle der 
Barlach stadt Güstow aus.
Anmeldungen bis 10 Tage vor Tourenbeginn unter 03843 681023 
oder info@guestrow-tourismus.de 

 ► 41. Oase-Inselseelauf
Am 10. Juni 2017 von 10 bis 14 Uhr findet der 41. Oase-Insel-
seelauf statt. Für jeden ist die passende Distanz und das richtige 
Tempo dabei. Gewählt werden kann zwischen 5, 10 oder 20 km 
laufen oder 10 km walken. Kinder können bis 14 Jahre auch am 
5-km-Bambini-Lauf teilnehmen. Das Oase-Team sorgt zudem für 
beste Verpflegung. Anmeldungen unter www.lsv-guestrow.de

 ► Produkte der Güstrow-Information
An warmen Tagen freut man sich über eine kühle Erfrischung. 
So können Sie beispielsweise aus der Alten Pomeranze, welche 
Sie in verschiedenen Größen unter anderem in der Güstrow-
Information erhalten, einen  individuellen Longdrink kreieren. 
Dazu müssen Sie den Bitterlikör nur mit Ginger Ale und Pro-
secco mixen. Der Drink ist auch für Grillabende unter Freunden 
geeignet. Passend zum Gegrillten erhalten Sie in der Güstrow-
In formation auch den Sanddorn-Knobi-Dipp, Sanddorn-Zaziki-
Dipp, Sanddorn-Senf und Bärlauch-Senf.

Das sollten Sie nicht verpassen:
UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN

Ticket-Hotline 03843 681023

Barlachstadt Güstrow und Umgebung 
Öffentlicher Stadtrundgang | täglich              11:00 Uhr
Nachtwächterführung | freitags                          21:00 Uhr 
ab 6 Pers., Anmeldungen erforderlich, 
Treffpunkt: Güstrow-Information
10. Philharmonisches Konzert I Ernst-Barlach-Theater 09.06.2017
Jazz im Heizhaus I Heizhaus  18.06.2017
Tag der offenen Tür I 
Kinder- und Jugendkunsthaus Güstrow 13.07.2017
Rostock
Pyro Games 26.08.2017
Mundstuhl 28.10.2017
Fritz Kalkbrenner: Grand Départ Tour 2017 30.11.2017
Schwerin
Nabucco - von Giuseppe Verdi 13.08.2017
DER DENNIS AUS HÜRTH  10.11.2017
Sybille Bullatschek 16.12.2017
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 
Meisterpianisten I Heiligen-Geist-Kirche Wismar  13.08.2017
Pavillon Mittelalter I Dom St. Nikolai Greifswald 18.08.2017
Pavillon Mittelalter I Dom Güstrow       19.08.2017
Vocalissimo I Stiftskirche Bützow 30.08.2017
Störtebeker Festspiele Ralswiek
Im Schatten des Todes 24.06. - 09.09.2017
Müritz Saga
Die Maske kehrt zurück 01.07. - 02.09.2017
Piraten Open Air Grevesmühlen
Exekution in Cartagena  23.06. - 02.09.2017

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

 16. - 18.06.2017

GÜSTROW

Wohnungsgesellschaft 
Güstrow

regio:polis 
das Kunst- und 
Kulturfestival 

der Regiopolregion Rostock
26. Mai - 18. Juni 2017 

regio:polis vereint in diesem Jahr Beiträge zum Thema „Bilden-
de Kunst vor der Haustür“. Im harmonischen Dreiklang „Stadt 
- Land - Bildende Kunst“ schafft das Thema ein verknüpfendes 
Band in der Regiopolregion Rostock und lockt seine Gäste, ihre 
Umgebung mit neuen Sinneseindrücken künstlerisch ganz neu 
wahrzunehmen.
Mehr als 50 Programmpunkte laden zum Entdecken der regi-
onalen Kunst- und Kulturlandschaft ein. Im Mittelpunkt stehen 
Kunstwerke aus den Bereichen Architektur/Baukunst/Land-
schaftsarchitektur, Bildhauerei/Plastik/Skulptur, Fotografie, Gra-
fik, Kunstgewerbe/-handwerk und Malerei.
Die Beträge reichen von klassischen Ausstellungen gestan-
dener und neuer Künstler, über Künstlergemeinschaften an 
besonderen Orten, Lichtinstallationen, Mode oder Gärten und 
ungewöhnliche Kombinationen wie träumerische Foto-Musik-
Inszenierungen am Strand, raumgreifende Collagen in einer 
Kirche bis hin zum expressiven Action-Painting in einem alten 
Gutshaus. Außerdem laden Künstler ein, einmal hinter die Ku-
lissen ihres künstlerischen Schaffens zu schauen - live und in 
direktem Kontakt. Auch wer selbst einmal seine Kunstfertigkeit 
ausprobieren möchte, findet spannende Angebote.
Jede der Veranstaltungen ist für sich ein ganz eigenes Highlight 
und betrachtet das Thema aus einer anderen Perspektive, mal 
traditionell-klassisch und mal unkonventionell-facettenreich in 
Fusion mit anderen Kunstarten.

Weitere Informationen unter www.regio-polis.de
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• Versicherungsmakler
• Wohnungsverwaltung
• WEG-Verwaltung
• Vermietung

Spaldingsplatz 17 • 18273 Güstrow
Tel. 03843 / 69280

info@maklerkontor-berndt.de
www.maklerkontor-berndt.de

Maklerkontor GmbH
Berndt

Wir sind Ihr Ansprechpartner Nr. 1 !

Schöne Brillen sind von uns!

Inhaber Frank Reding • Augenoptikermeister
Enge Straße 4 • 18273 Güstrow • Tel. 0 38 43 / 3 44 28 28

•  Augenprüfung
•  Contactlinsen
• Sportbrillen
• Brillenabo

So macht der Sommer Spaß!
Preiswerte 

Sonnenschutzgläser 
in Ihrer Sehstärke

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

WERBUNG die ankommt

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de / m.koepp@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem umfangreichen 
Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 
internationale Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die niedrigen 
Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über 3000 neue 
Brautkleider

ab je
398 €

Mehr Infos erhalten Sie unter:

03591 / 318 99 09
Thomas-Müntzer-Str. 4c • 02625 Bautzen • 0163 / 814 59 65 
Inh. Rainer J. Capitain • www.Brautmode-Discount.de

Malchow
Ankommen & abschalten in 

Tel.: 0178-5319513 
Tel.: 039931-543679

www.stadthafen-malchow.com 
 info@ferienkontor-mv.de

www.traumurlaub-see.de

Ferienhäuser & 

Ferienwohnungen 

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet mit Küche, 

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick 

auf den Malchower See und 

das historische Kloster

Fachleute im Lohn- und ESt-Recht gesucht - 
Haupt- oder Nebenberuf möglich!
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.

Tel.: 05 61 - 70 75 75
www.lohi-fuldatal.de/karriere
bewerbung@lohi-fuldatal.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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30.06. 14:00 „Gesicht zeigen“, Workshop für Kinder 
01.07. 15:00 Führung durch „Pop up Cranach“

Norddeutsches Krippenmuseum
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5, Tel. 466744
Mo. bis So., 11 bis 17 Uhr

Ernst Barlach Stiftung Güstrow
Heidberg 15, Tel. 844000, Di. bis So., 10 bis 17 Uhr
Atelierhaus, Ausstellungsforum - Graphikkabinett
bis 02.07. „Auf der Suche nach der ‚neuen Form‘.
  Zeichnungen. Druckgraphik und Plastik von
   Käthe Kollwitz.“ Ausstellung 
  zum 150. Geburtstag der Bildhauerin. 
09.07. bis 03.10. Ausstellung „Es geschieht enorm viel Unfug
  mit Photos“ - Ernst Barlach und
  seine Photographen

Haus der Museumspädagogik / Kreativwerkstatt

Gertrudenkapelle, Gertrudenplatz 1
16.07. 18:00 „Meisterwerke der Klassik“, 
  Konzert mit den Geraer Kammersolisten

Ernst-Barlach-Theater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Theaterkasse: bis zur Sommerpause Mi.- Fr., 12 - 18 Uhr
09.06. 19:30 10. Philharmonisches Konzert
17.06. 18:00 Revue „Tanz-Ensemble Güstrow 2.0“ 
  Eine Reise durch die Tanzmatrix aus
  20 Jahren
18.06. 15:00 „Bilder einer Vorstellung“ Ein Rückblick
  auf die Aufführungen aus 20 Jahren
24.06. 18:00 „Die zauberhafte Welt des Tanzes“
01.07. 19:30 „Die Kaminer Show“ mit Wladimir Kaminer

Wildpark-MV.de, Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH
Verbindungschaussee 1, Tel. 24680, täglich 9 bis 19 Uhr
01.06. VR-Kindertag (9 bis 17 Uhr)
19.07. Landeszootag (10 bis 14 Uhr)
23.07. Wiesenfest (10 bis 17 Uhr)
Sommerferienspaß jeden Montag, Dienstag und Mittwoch im 
Wildpark mit Voranmeldung unter www.wildpark-mv.de

02./09./16./23./30.06. sowie 04./07./14./18./21./26./28.07.
Wolfswanderungen
24.06. + 29.07.  barrierefreie Wolfswanderungen

Kinder-Jugend-Kunsthaus, Baustraße 3 - 5, Tel. 82222
13.07.  Tag der offenen Tür (nachmittags)
Kurse nach Plan und neue Workshops:
17.06./18.06. Intarsien/Collagen mit Holz (11 - 18 Uhr)
17.06  Porträtzeichnen leicht gemacht (14 - 17 Uhr)
17.06.  3D Collagen selber machen (10 - 13 Uhr)
24.07. - 02.09. Ferienangebote

Kreismusikschule Güstrow, Speicherstraße 5, Tel. 682515
12.07.  Tag der offenen Tür und Ensembletag
  (15 bis 19 Uhr)
15.07. 17:00 Sommerkonzert, Festsaal Schloss 

Familien- und Erholungsbad Oase
Plauer Chaussee 7, Tel. 85580
01.06.  Oase-Kindertag (10 bis 18 Uhr)
08.06.  Damensauna (ab 17 Uhr)
10.06.  Oase-Inselseelauf (10 bis 14 Uhr)

Blinden- und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je 1. / 3. Do. kostenlose Beratung und Betreuung
09:30 - 11:30 in Sachen Sozialfragen, Baustraße 33

„Figur und Beauty Care Center“, Platz der Freundschaft
je Di./je Do. Fitness (9 Uhr)

Hinweise:
Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.  
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der nächsten 
Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Juli 2017 an die Barlach-
stadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, Telefon 769-163.

02.06.	 21:00	 Pfingstchallenge,	Speedwaystadion
03. - 05.06. Kunst offen
03. - 05.06. „Dinosaurier“, Platz an der Bleiche
04.06.	 	 Internationaler	Pfingstpokal,	
	 	 Speedwaystadion
10.06.  41. Oase-Inselseelauf siehe Seite 14
13.06. 19:30  Orgelnacht, Pfarrkirche / Dom
16. - 18.06. Güstrower Stadtfest siehe Seite 9
18.06. 19:00 Jazz im Heizhaus, Heizhaus
21.06. 15:00 „Geister inne mäkelnborger Sagenwelt“,
  Haus der Kirche „Sibrand Siegert“
24.06.  12. Seniorensportspiele M-V siehe Seite 10
24.06. 19:30 Reformationskantaten von Bach, Dom
27.06. 17:00 Eröffnung der Ausstellung „Paul Korff
  (1875 - 1945) - Ein Architektenleben“,
  Kreishaus, Am Wall 3 - 5 (bis 10.08.)
30.06. 19:00 Jubiläumskonzert „5 Jahre Kleiner Chor“,
  Saal, Freimaurerloge Domplatz
30.06. - 02.07. Großes Reit- und Springturnier, 
  Schützenwiese
04.07. 19:30 Chorkonzert Svensk Ton, Dom
09./16./22.07. Ganschower Stutenparaden, (ab 13 Uhr),
  Gestüt Ganschow
11.07. 19:30 Orgelkonzert, Pfarrkirche
15.07.	 17:30	 Speedway	Euro	Championship,	
	 	 Speedwaystadion
16.07. 20:00 „Eine Liebe in der Steppe“, Lesung am 
  Inselseestrand siehe Seite 8
18.07. 19:30 Reformationskonzert, Dom
25.07. 19:30 Orgelkonzert, Pfarrkirche
27.07. 19:00 Kulinarisches Kino, Heizhaus

Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz 10, Tel. 769120
Mo. bis Fr. 9 bis 19; Sa. 10 bis 17; So. 11 bis 17 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Galerie Wollhalle
Franz-Parr-Platz 9, Tel. 769169, täglich 11 bis 17 Uhr
10.06. - 03.09.  „Laienkunst“, 
  eine Ausstellung des Landkreises Rostock 
  und der Barlachstadt Güstrow
  Eröffnung 09.06., 18:00 Uhr

Galerie Rambow, Domplatz 16, Tel. 686503
bis 31.07. „Plakate von Klaus Staeck“

Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2, Tel. 769460
Mo., Di., Do., 10 bis 18 Uhr; Mi., 10 bis 14 Uhr, 
Fr. 10 bis 16 Uhr
16.07. 20:00 „Eine Liebe in der Steppe“,  
  Lesung am Inselseestrand siehe Seite 8

Schloss Güstrow, Franz-Parr-Platz 1, Tel. 7520
Di. bis So., 11 bis 17 Uhr
bis 24.09. „Cranachs Luther!“ + „Pop up Cranach“ 
02.06. 19:00 „Die Frauen Gottes - die letzten
  Diakonissen von Mecklenburg“, Doku-Film
07.06. 18:00 „Kunst und Reliquienverehrung“, 
  ein Rundgang mit Dr. Regina Erbentraut
29.06. 14:00 Führung durch „Pop up Cranach“

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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Volkshochschule des Landkreises Rostock
 Regionalstandort Güstrow, John-Brinckman-Str. 4, Tel. 684032
Juli/August Sommerpause
10.06. 06:00 Vogelstimmenwanderung, 
  Treff. Brücke zur Schöninsel Landseite

FG Ornithologie und Naturschutz in der Ortsgruppe 
Güstrow beim Naturschutzbund Deutschland
Volkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
23.06. 19:00 Fachgruppenversammlung

Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft Güstrow - 
Parchim und Umgebung eG
Friedrich-Engels-Str. 12, Tel. 83430

„AWG - Rosenhof“, Straße der DSF 11a
je Mo. 14:00 Handarbeit
je Di. 13:30 Radfahren
je Di. 14:00 Kaffeeklatsch
je Do. 14:00 Kartenspielen
14.06. 14:00 „AWG-Forum“: „Heitere Geschichten 
  zum wundersamen Leben“, 
  Lesung mit Ditte Clemens

Restaurant Kaminfeuer, Bistede 1
je 2. Mi. 14:00 „AWG-Plattsnacker“

„Haus der Generationen“, Weinbergstraße 28
je Fr. 18:00 Line Dance

„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di. 14:00 Rummikup
je 1./3. Do. 14:00 „AWG-Singekreis“
je 2./4. Do. 14:00 Klönschnack

„Treff.Sonne“, Armesünderstraße 4
je Mo. 14:00 Plattsnacker, Handarbeit u. a.
je Di. 14:00 Spielenachmittag
je 2. Mi. 14:00 Tanztee
je Do. 14:00 individuelle Gestaltung / Diavorträge u. ä.

AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
Alle Kurse im FFLZ laufen nach Plan. Weitere Angebote:
17.06./08.07. Vater-Kind-Treff
20.06. 10:00 „Von der Milch zum Brei“
ab 02.06. Babymassage
10.06.  Familienfest „Jahrmarkt der Generationen“ 
  (10 bis 15 Uhr) siehe Seite 12
06.06./03.07. Literaturkreis (17 Uhr)
19.06./17.07. Treffen Frauen 60+
15.06./20.07. Clubabend der Funkamateure des DARC 
Mo. bis Fr. Eltern-Kind-Gruppen
nach Absprache: Still-/Trageberatung, Babymassage
kostenlose Kursprechstunde für Eltern-Kind-Kuren
Mo. bis Fr. Schülernachhilfe nach Absprache
je Di./je Fr.  Kultur- und Sprachtreff
je 2. Di.  Handarbeits- und Gesprächstreff
je 2. Do.  Zeichenzirkel

Jugendklub „Yellow Fun Box“
Mo./Di., 13:30 bis 18 Uhr, Do./Fr. 14 bis 19 Uhr,
Sa. (1-mal monatlich) 10 bis 16 Uhr
Ferienprogramm in den Sommerferien

Caritas M-V e. V., KV Güstrow-Müritz
Schweriner Straße 
je Di./je Do., 13:00 Spielenachmittag, CARIsatt-Café

DRK „Haus der Familie“
Friedrich-Engels-Str. 26, Tel. 277998 28
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Diakonie Güstrow e. V.
Seniorenclub „Miteinander“, Buchenweg 1, Tel. 215445, 
Seniorenklub „Zuversicht“, Platz der Freundschaft 14 a,
Tel. 6931-0, Mo. bis Do. ab 14 Uhr
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO FFLZ, Platz der Freundschaft 3
11./25.06.  Treff der Briefmarkenfreunde

Evangelische Familienbildung, Domplatz 13
Büro: Zentrum Kirchlicher Dienste
Alter Markt 19, 18055 Rostock, Tel. 0381 37798722
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

„Südkurve“, Freizeit-Treff der WGG
Ringstraße 8, Tel. 750172 oder 750157
13/27:06., 11./25.07. Preisskat

Volkssolidarität Kreisverband Mecklenburg-Mitte
Haus der Generationen - Partner der „Dietz und Inge 
Löwe Stiftung“, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
je Mo. 09:00 Handarbeitsgruppe
 14:00 Rommeé, Chorprobe
je Di. 13:00 Radwandertreff
je Mi. 09:00 Sportgruppe I
 10:00 Sportgruppe II
 14:00 Skat (außer am 14.06.)
je Do. 09:00 Sportgruppe III
 10:00 Sportgruppe IV
02.06. 18:00 Tanz für Paare
08.06. 14:00 Treffen der Oldie Girls
09.06. 14:00 Stammtischtreffen
14.06. 14:00 Treff der OG 11
16.06. 14:00 Spielenachmittag
02.07. 14:00 Tanznachmittag
05.07. 14:00 Treff der Skatspieler
14.07. 14:00 Spielenachmittag
21.07. 18:00 Tanz für Paare
23.07. 14:00 Tanznachmittag

Radwanderer Ü50 des GSC 09
Treff: Markt, Ecke Pfarrkirche
10.06. 09:00 Offene-Gärten-Tour, Region Bützow, 
  ca. 85 km
16.06. 14:00 Schwiggerow, Lübsee, ca. 47 km
21.06. 17:00 Strenz, Zehlendorf, ca. 32 km
05.07. 17:00 Bredentin, Lüssow, ca. 26 km
14.07. 14:00 Gutow, Lohmen, ca. 42 km
28.07. 09:00 Hinzenhagen, Kirch Grubenhagen, 
  Serrahn, ca. 80 km

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“
01.06. Wanderung auf die Insel Vilm
08.06. 660. Rentnerwanderung in Güstrow 10 km, 
 Treff: 09:00 Uhr, Bahnhof Güstrow
15.06. 661. Rentnerwanderung zur Burg Werle,10 km, 
 Treff: 08:55 Uhr, Bahnhof Güstrow
24.06. 12. Seniorensportspiele in Güstrow,  siehe Seite 10
29.06. 662. Rentnerwanderung nach Bad Doberan, 10 km, 
 Treff: 08:50 Uhr, Bahnhof Güstrow
08.07. Wanderung durch Wälder um Güstrow, 15 km, 
 Treff: 08:55 Uhr, Busbahnhof Güstrow
13.07. 663. Rentnerwanderung von Pölchow nach Rostock, 
 11 km, Treff: 08:50 Uhr, Bahnhof  Güstrow
22.07. Ostseewanderung, 16 km, Treff: 07:55 Uhr, 
 Bahnhof Güstrow
27.07. 664. Rentnerwanderung, 10 km, Treff: 09:00 Uhr,
 Bahnhof Güstrow

Wei tere Veransta l tungst ipps f inden Sie im In ternet  unter  www.guestrow-tourismus.de!
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Informationen und Reservierung unter Telefon: 03843 / 277960.

07.10.2017

pro Person
69,- €

www.wallenstein-guestrow.de

www.stadtwerke-guestrow.de/kundenservice/e-bike-verleih

...beim Fahrradhaus Karasch am Bahnhof.
Erkundigen Sie mit dem E-Bike schon für 19 € 
pro Tag die schöne Barlachstadt Güstrow.

Start in die E-Bike-Saison...

AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG

Friedrich-Engels-Str. 12 · 18273 Güstrow

Tel.: (0 38 43) 83 43 - 10

info@awg-guestrow.de

Ansprechpartner: Hans-Georg Hohn

3-Raum-Whg., Hans-Beimler-Str.12, 

4. OG, ca. 58 m², bezugsfrei ab 

August, komplett saniert, Bad 

mit Badewanne, Balkon, ruhige 

Wohnlage, gute Infrastruktur

Kaltmiete  320,- EUR

4-Raum-Whg., Tolstoiweg 9, 

1. OG, ca. 69 m², bezugsfrei ab 

Juli, Erstbezug nach Sanierung, 

Tageslichtbad mit Dusche, 

Balkon, ruhige Wohnlage

Kaltmiete  360,- EUR

3-Raum-Whg., Bgm.-Dahse-Str. 14c, 

2. OG, ca. 61 m², bezugsfrei ab 

Juli, Erstbezug nach Sanierung, 

Tageslichtbad mit Badewanne, 

Balkon, ruhige Wohnlage, Nähe zum 

Grünen, Kaltmiete 320,- EUR

3-Raum-Whg. 

in der Elisabethstr. 13, 3. OG, 

ca. 60 m
2
, bezugsfrei ab August, 

Tageslichtbad mit Badewanne, 

Balkon, ruhige Wohnlage, 

zentrumsnah, Kaltmiete 320,- EUR

Jungjohann & Jensen GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Glasewitzer Chaussee 50 l 18273 Güstrow
Telefon 03843 218400 l Fax 03843 218401
info@jungjohannjensen.de 
www. jungjohannjensen.de


